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Zur Fotteriefrage

m Abend Halle 11 Juniurch den vom Abgeordneten Korſch im Preußiſchen Landtaeſtellten und bekanntlich bereits genehmigten Antrag den Privat

andel mit Staatslotterielooſen zu verbieten iſt die Lotteriefrage
wieder einmal in den Vordergrund getreten Sie gehört zu den

aus ſchon ſeit vielen Jahren
erſchiedenheit der Auffaſſungbeſchäftigen ohne daß man bei der

der einzelnen Fraktionen zu wirklich durchgreifenden Ent
ſchlüſſen gelangt da die Frage weder zu den politiſchen noch denwirth haſtlichen Programmpunkten der einzelnen Parteien gehört

und mithin die individuellen Meinungsverſchiedenheiten in der
ſelben offener zu Tage treten können Das iſt bei der diesmaligen
Diskuſſion ebenfalls geſchehen und während die Einen gegen eine
Vermehrung der Gelegenheit zum Glücksſpiel energiſchen Wider
ſpruch erhoben haben die Andern das hervorragende Bedürfniß
zur Vermehrung der Lotterie Looſe ohne Weiteres anerkannt Eine
entſprechende Reſolution iſt auch der Budgetkommiſſion überwieſen
worden Und es heißt ſogar ſchon daß die Regierung eine Vor
lage vorbereite welche die Vermehrung der Lotterie um 30000
Looſe zum Jnhalt habe Wir ſehen hier wiederum die große

Wandelbarkeit der Anſchauungen denn in den fünfziger und ſechs
ziger Jahren überwog die Anſicht daß die Staatslotterie eine
volkswirthſchaftlich und moraliſch nicht zu rechtfertigende Ein
richtung ſei während es ſich jetzt gar nicht darum handelt dieſe
IJnſtitution gänzlich aufzuheben ſondern nur durch anderweitige
Regelung die vermeintlich ſchädlichen Auswüchſe des Lotterieweſens
zu beſchneiden Nichts würde nach der Anſicht der Lotteriefreunde
der allgemeinen Stimmung im Lande weniger entſprechen als das
Aufhören der Votterie denn der Wunſch iſt nur zu natürlich daß
Gelegenheit geboten werde eine Verbeſſerung der Lage des Ein
zelnen durch Fortunas Segen zu erzielen weil man bei den heu
tigen Erwerbsverhältniſſen auf anderem regelmäßigem Wege ſchwer
dazu kommt die Unbilden des Geſchicks wieder einigermaßen aus
zugleichen Unmoraliſch iſt die Lotterie nach dem Dafürhalten
dieſer Freunde des Lotterieweſens auf keinen Fall denn an die
ſelbe knüpfen viele Tauſende eine Hoffnung dieſe belebende Gottes
gabe ohne welche der Verzweiflung oft Thür und Thore geöffnet
wären Jn der heutigen Zeit da die ſoztale Frage eine ſo her
vorragende Rolle ſpiele müſſe dem Lotterieweſen inſofern eine
große Bedeutung im öffentlichen Leben zugeſtanden werden als
Hunderte von Armen die bei ſchlechtem Erwerb und Unglücks
fällen vielfach dem Laſter in die Arme geſunken wären zum Theil
auch durch das Feſtklammern an der Hoffnung welche die Lotterie
gewährt auf dem Wege der Rechtſchaffenheit erhalten würden
Von einem wirthſchaftlichen Schaden des Lotterieſpiels könne wohl
ebenſowenig die Rede ſein da der Einſatz kleiner Leute erfahrungs
mäßig ein geringer ſei und in hunderttauſend Fällen es wohl
kaum einmal vorkomme daß aus übertriebenem Lotterieſpiel ein
Ruin erfolge Auf der andern Seite heben die Gegner der Lotterie
hervor daß die vereitelte Hoffnung auf Gewinn eine gefährliche
Sache ſei und die Unzufriedenheit ſchüre daß auch Mancher in
dieſer Hoffnung es verabſäume an der Verbeſſerung ſeiner Lage
tüchtig und praktiſch weiterzuarbeiten Wir laſſen dieſe gegen
überſtehenden Anſichten auf ſich beruhen und betonen nur
die unleugbare Thatſache daß das Spielbedürfniß im Volk vielfach
vorhanden iſt mit welcher Thatſache man rechnen muß Nach dem heu

Der Kampf um eine Rillion
Von J Miramar

65 Fortſetzung Nachdruck verbotenUnd nun begab ſich etwas Wunderbares aus dem
Geſichte des wilden Jägers verſchwand das diaboliſche
Lächeln Sein Auge verrieth eine Unſicherheit die bei einem
ſo gewandten Menſchen mindeſtens auffallend genannt wer
den mußte Wie durch magnetiſche Gewalt gezwungen
heftete er ſein Auge unverwandt auf das lachende Geſicht
des Engländers der von dem durch ihn hervorgebrachten
Eindruck nichts zu bemerken ſchien

Die Umſtehenden fühlten daß der bisher vom Glück be
günſtigte Spieler das Vertrauen zu ſich ſelbſt verloren habe
und warteten mit geſpannter Aufmerkſamkeit der Dinge die
da kommen ſollten

Der Engländer
Der junge Mann der ſo plötzlich wie aus den Wolkengefallen n Spielzimmer erſchienen war mußte den böſen

Blick haben wenigſtens war der Eindruck den ſein dunkel
blaues Auge auf ſein Gegenüber ausübte ein wahrhaft be
unruhigender Er rückte wie von einer nervöſen Ungeduld
gepeinigt auf ſeinem Stuhle hin und her ſeine Finger
zuckten ſo daß die Karten welche er auf den Tiſch warf
durchaus nicht regelrecht fielen und ſogar ein paar Male
ſeinen Händen entſchlüpften In der Aufregung in welcher
er ſich augenſcheinlich befand war es nur natürlich daß er
auch dem Spiele keine genügende Aufmerkſamkeit ſchenkte
er verlor denn auch die beiden erſten Partien und hätte
augenſcheinlich auf die dritte gern verzichtet wenn ſich dies
ohne gegen alle Regeln des Anſtandes zu verſtoßen nur
hätte thun laſſen Nach Beendigung der dritten für ihn
ebenfalls unglücklich ausgefallenen Partie war er aber alleneruhes auf einen Vorwand bedacht den für ihn immer ver
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hängnißvoller werdenden Platz vom Spieltiſche zu verlaſſen
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tigen Stande der Reichsgeſetzgebung iſt die Entſcheidung darüber
auch als Partikularrecht zu betrachten ob das Spielen in aus
wärtigen Lotterien und der Looſevertrieb für dieſelben erlaubt iſt
oder nicht Das Lotterieſpiel iſt inſofern reichsgeſetzlich geregelt
als das Veranſtalten öffentlicher Lotterien und das Ausſpielen be
weglicher und unbeweglicher Sachen ohne obrigkeitliche Erlaubniß
verboten iſt 5 286 St Bei uns in Preußen iſt nun
partikularrechtlich das Lotterieſpiel in fremden Lotterien verboten
Das Verbot ſteht offenbar mit dem Rechtsbewußtſein des Volkes in
Widerſpruch woraus die Erfahrung reſultirt daß es Niemandem
einfallen würde das Spiel in der ſächſiſchen und braunſchweigiſchen
Lotterie als unmoraliſch zu verdammen ſondern daß jeder vor
kommenden Falls die geſetzliche Strafe zahlt ohne daß das Ge
wiſſen durch dieſe Uebertretung beſonders belaſtet wird Da in
Preußen bei der geringen Anzahl der Staatsloſe dem Spielbedürfniß
nur geringer Vorſchub geleiſtet wird ſo iſt es nicht zu verwundern
daß andere Staatslotterien durch den von Preußen herrührenden
Zufluß der Einſatzgelder viel beſſer floriren Würde nun etwa
Preußen die Staatslotterie gänzlich aufheben dann wäre der Effekt
auf die vermeintlich durch ſolche Glücksſpiele geſchädigte Volks
moral derſelbe da ſich das Spielbedürfniß alsdann gänzlich den
ausländiſchen Lotterien zuwenden würde Ein faſt gleicher Effekt
würde durch Aufhebung ſämmtlicher deutſchen Staatslotterien er
zielt werden auf welche die Gegner des Lotterieweſens dringen Der
Vertrieb ausländiſcher Looſe würde dann nur Heuchelei und Ver
ſteckſpielen großziehen und eine vermehrte Auflage des Denunzianten
thums herbeiführen Auch die Wohlthätigkeitslotterie und Gewerbe
lotterien welche beide gewiß ethiſche und wirthſchaftliche Vortheile
zeitigen müßten dann konſequenter Weiſe aufgehoben werden Wir
ſind mit der überwiegenden Majorität des Abgeordnetenhauſes
vollkommen damit einverſtanden daß ein Reichsgeſetz zur einheit
lichen Regelung des dem Partikularismus heute unter allen Umſtänden Vorſchub leiſtenden Lotterieweſens geſchaffen werde Abge

lehnt iſt bekanntlich die Reſolution welche eine anderweitige
Vertriebsart der Looſe bezweckt Freilich iſt es richtig daß mit
den Looſen Privathandel getrieben wird wodurch eine ungleich
mäßige Vertheilung derſelben über das Land und eine zum Tyeil
bedeutende Vertheuerung dieſer Looſe herbeigeführt wird aber eine
Strafe auf den Looshandel zu ſetzen wird von vielen Seiten für
unangebracht gehalten Und die Gründe dieſer Minderheit ſind ge
wiß nicht ohne Weiteres von der Hand zu weiſen Hierdurch ſoll
die Gelegenheit zum direkten Bezuge der Looſe eben durch die Ver
mehrung der Letzteren geboten werden Ob dieſer Effekt thatſächlich
erreicht werden wird muß ja die Zukunft lehren Vielleicht wäre
es auch angebracht ſtatt der jetzigen wenigen großen Gewinne
mehrere mittelgroße einzuführen da dies die Chancen erhöht und
d beabſichtigten Ausgleich der Vermögensverhältniſſe eher herbei
führt

Der Bochumer Steuereinſchätzungsprozeß

Halle 11 Juni
Der Steuereinſchätzungsprozeß der gegenwärtig in Bochum

verhandelt wird ſcheint ſich zu einem Scandalprozeß unliebſamſter
Art auszuwachſen Jn Folge von Enthüllungen über parteiiſche
Steuereinſchätzungen und ſonſtige kommunale Vorgänge in Bochum
durch welche die Herren Kommerzienrath Baare und Genoſſen
Anhänger der nationalliberalen Pacrtei ſich ſchwer beleidigt fühlen
mußten war der klerikale Redakteur Fusangel in Anklagezuſtand

und empfand ein Gefühl der Erleichterung und Dankbarkeit
gegen die Wirthin als dieſe eintrat und ihm einen ſolchen
in beſter Form bot

Aber mein ſehr verehrter Herr rief ſie was muß
ich an Jhnen erleben Sie vergeſſen ja über die böſen
Karten die wichtigſten Dinge Man bedarf Jhrer im Tanz
ſaal der Kotillon wartet

Das hätte ich wirklich beinahe vergeſſen antwortete
Pique Aß aufſpringend Jch bitte Sie fußfällig um Ver
zeihung gnädige Frau daß ich mich an meine Pflichten
mahnen ließ und entſchuldigen auch Sie mich wandte er
ſich an ſeinen glücklichen Gegner Für dieſen Abend ge
höre ich mir nicht mehr an vielleicht führt uns aber ein
lücklicher Zufall wieder zuſammen und ich hoffe dann die
hre zu haben

Das hoffe ich ſehr entgegnete der Engländer die Ver
beugung erwidernd Zum großen Erſtaunen der Umſtehen
den packte er ſeinen Gewinn phlegmatiſch ein und ſagte

Jch uwill auch mit anſehen dieſen neuen Tanz
Sie thun unrecht ſagte einer der Herren Sie waren

ſoeben außerordentlich im Glück und würden bei Fortſetzung
Jeh Spieles höchſt wahrſcheinlich noch bedeutend gewonnen

aben

Al right
legenheit

Es wäre gegen alle gute Sitte geweſen noch weiter in
ihn zu dringen um den von ihm verlaſſenen Platz ſtritten
ſich aber Einige man begann dann ſofort eine neue Partie
und hatte bald den Engländer wie den wilden Jäger ver
geſſen Letzterer dagegen beſchäftigte ſich noch recht lebhaft
mit demſelben und richtete während er mit Frau v Lieber
mann dem Tanzſaal zuſchritt die Frage an ſie
ipi en Sie den Engländer bemerkt mit dem ich ſoeben
ptielte

Jch ſpiele ſehr uwenig und nur bei Ge

mal Kleiderstoſſe u
öj

verſetzt worden Aber je mehr der Prozeß fortſchreitet deſto mehr
ſtellt ſich heraus daß die Bezichtigungen des klerikalen Blattes
durchaus nicht grundlos waren eine Enthüllung nach der anderen
wird beſtätigt Eine ganze Anzahl von reichen Leuten namentlich
von ſolchen die zu dem Bochumer Gußſtahlverein in Beziehungen
ſtehen ſind Jahre lang weit weit unter ihrem Einkommen
eingeſchätzt und beſteuert worden Jn erſter Reihe hat der
Direktor des Bochumer Vereins ſelbſt Herr Baare von dieſem
Steuerprivileg profitirt durch Zeugenbeweis iſt feſtgeſtellt daß er
höchſtens den dritten Theil ſeines Einkommens verſteuert hat Es
iſt ferner erwieſen daß im Bochumer Gußſtahlverein doppelte
Liſten über die Beamtengehälter geführt ſind und dadurch
die Steuereinſchätzung irre geleitet worden iſt

Schließlich hat ſich der Angeklagte anheiſchig gemacht zu be
weiſen daß der Bochumer Verein ſich bei Schienen und Achſen
lieferungen gefälſchter Stempel bedient habe Jahre lang
ſollen die Stempel von ſtaatlich genehmigten Schienen und Achſen
abgenommen und auf unzulänglichen von der Behörde verworfenen
Fabrikaten angebracht ſein Die Beſchuldigung iſt eine ungeheuer
liche da es ſich dabei nicht nur um betrügeriſche ſondern zugleich
um höchſt gemeinſchädliche und gefährliche Machenſchaften handeln
würde Schienen und Achſenſtempelfälſchungen wenn ſie in größerem
Umfange vorkommen und wie hier behauptet wird ſeit vollen 16
Jahren ſyſtematiſch geübt werden ſind geeignet die Sicherheit des
Lebens in hohem Grade zu gefährden und überdies den guten Ruf
unſerer Eiſenbahn Verwaltungen zu untergraben die in den letzten
Jahren eine außerordentlich große Zahl von Unfällen zu verzeichnen
gehabt haben ohne daß die Urſachen bis jetzt immer haben feſt
geſtellt werden können

Daß Herr Baare die Anklage weit von ſich abweiſt iſt ganz
natürlich Aber die Art ſeiner Vertheidigung will nicht gerade er
hebend erſcheinen Er könne meint er ſich entſchuldigend nicht
von Allem Kenntniß haben auch komme es wohl auf jedem Werke
vor daß geflickte Schienen mitlaufen Wo bleibt dann aber die
Sicherheit des Eiſenbahnbetriebes Nein zur Ehre der deutſchen
Induſtrie wollen wir annehmen daß Herr Baare nur zu ſeiner
Entlaſtung einen ſo ſchweren Verdacht erhebt daß es ſich nur um
Ausnahmen handeln kann die wenn ſie thatſächlich erwieſen werden
ſollten der ſchwerſten Ahndung nicht entgehen dürften

Die Gerechtigkeit wird wie wir zuverſichtlich erwarten ihres
Amtes walten ohne Anſehen der Perſon ohne Rückſicht darauf
daß Herr Baare Generaldirektor Geheimer Kommerzieurath Ehren
bürger von Bochum Präſident der Handelskammer Mitglied des
Staatsraths iſt daß er als Hanuptmatador der Eiſeninduſtriellen
und Eiſenzöller lange Zeit auch bei der Regierung eine einfluß
reiche Rolle ſpielte Herrn Baare ſelbſt muß daran liegen daß
er rein aus dieſer ſchweren Anſchuldigung hervorgehe und in ſeinem
Intereſſe wie in dem der Geſammtheit wird eine gründliche Unter
ſuchung nicht ausbleiben können

Eine ſolche iſt denn auch bereits angebahnt Die Stempel
fälſchungs Affaire iſt als beſondere Prozeßſache aus dem Steuer
einſchätzungsprozeß herausgehoben Die Erhebungen in Betreff der
behaupteten Stempelfälſchungen haben vor dem Unterſuchungs
richter begonnen Der Vertheidiger Baare s hat erklärt er könne
auf die Beſchuldigungen der Stempelfälſchung nicht in mangel
hafter und unvorbereiteter Weiſe eingehen zumal ſie mit dem
jetzigen Prozeſſe nur fern und loſe zuſammenhängen Baare werde
aber mit ſeiner Rechtfertigung nicht im Rückſtande bleiben Wir
wünſchten wohl daß er ſich zu reinigen vermöchte denn ſeine

z habe nur wenig auf ihn geachtet war die Ant
wort

Gehört er zu Jhren Bekannten Sehen Sie ihn oft
bei ſich forſchte er weiter

Ach nein er iſt heute zum erſten Male hier
Wie kommt er auf den Ball
Das ſcheint Sie ſehr zu intereſſiren fragte ſie

rats aufmerkſam werdend und ſah ihrem Begleiter ins
eſicht
DJa es intereſſirt mich und zwar in ſehr hohem Grade

e ſuchen Sie ſich genau darauf zu beſinnen ver
etzte er

Warten Sie antwortete ſie nachdenkend Halt jetzt
hab ich es Der Fremde iſt ein junger Baron von Lan
caſter Er iſt ſeit acht Tagen in Berlin und wurde mir
durch einen Attachee der engliſchen Geſandtſchaft vor
geſtellt Sie ſehen es betrachtet nicht Jeder mein Haus
wie ein Wirthshaus wo man nach ſeinem Gefallen kommt
und geht Darf ich fragen was Jhnen an dem Engländer
auffällt

Nichts es iſt wirklich wie eine Hallucination Sein
Geſicht hat eine entfernte Aehnlichkeit mit einem Anderen
und das hat mich für einige Minuten aus der Faſſung ge
bracht und koſtet mich viel Geld denn ich habe bedeutend
an ihn verloren Jch muß jedenfalls Jhrem Baron wieder
zu begegnen ſuchen die Sache iſt wahrhaftig pikant ich
hätte ihm beinahe die Ehre angethan ihn für ein Geſpenſt
zu halten

Das wäre alſo ein neues Kapitel für unſern Ro
man ſagte Frau von Liebermann Wiſſen Sie er
wird mir zu verwickelt ich werde nicht weiter darauf

e hVortrefflich rief er jetzt wieder vollſtändig Herrſeiner ſelbſt Sie halen köſtliche Einfälle rigen
wiſſen Sie übrigens nicht daß alle jungen Engländer die
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Schuld würde nicht nur auf ihn ſelbſt und ſeinen nächſten Kreis
fondern auf unſerer Zuſtände überhaupt ein trauriges Licht werfen
Sollten ſich aber die Bochumer Euthüllungen auch nach dieſer
Richtung hin bewahrheiten ſo wird auch das ſich als heilſam
erweiſen Das Rechtsbewußtſein des Volkes das man nicht unge
ſtraft verletzt wird die gebührende Sühne erhalten Gerechtigkeit
ſei die Grundlage des Reiches

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer
begab fich heute Morgen um 7 Uhr von der Kaiſerin und dem
Kronprinzen begleitet vom Neuen Palais aus nach dem Bornſtedter
Felde woſelbſt er die beim Erſten Garde Regiment zu Fuß zur
Uebung eingezogenen Landwehrmannſchaften ſowie ſpäter das Erſte
und das Dritte Garde Ulanen Regiment beſichtigte Nach der
Uebung nahm der Kaiſer auch noch einige Meldungen entgegen
und entſprach darauf einer Einladung des Offizierkorps
3 GardeUlanen Regiments zur Tafel nach dem Offizierkaſino

Eine Begegnung iee dem Kaiſer und dem
ürſten Bismarck liegt nicht mehr ſo ganz außerhalb der

SBrenzen der Möglichkeit Ein Beſuch welchen Graf Walderſee in
Friedrichsruh erneut abgeſtattet hat ſoll ſich hiermit beſchäftigt
haben Fürſt Bismarck ſelbſt denkt heute auch über gewiſſe Dinge
ſchon ganz erheblich anders als früher namentlich hat Graf
Herbert des Fürſten älteſter Sohn dazu beigetragen ſeinen Vater
zu beruhigen Nur in einem Punkte beſteht auch nicht der leiſeſte
Zweifel Kanzler wird der Fürſt nicht wieder und will
es auch ſelbſt nicht Vertrauten Perſonen i hat er
in den letzten Tagen Aeußerungen gethan die hieran auch nicht
den geringſten Zweifel laſſen

Reichskanzler v Caprivi wird bei dem Feſteſſen
welches zu Ehren des Präſidenten des Abgeordnetenhauſes Herrn
v Köller der bekanntlich demnächſt ſein fünfundzwanzigjähriges
Jubiläum als Abgeordneter begeht am 16 d M im Kaiſerhofe

Berlin ſtattfindet den Trinkſpruch auf den Kaiſer aus
ringen Der erſte Vizepräſident v Heeremann beabſichtigt

die Verdienſte des hochgeſchätzten Präſidenten zu feiern

Der Bundesrath wird morgen eine Plenarſitzung ab
i deren weſentlichen Juhalt mündliche Ausſchußberichte

en

Durch die geſchäftlichen Anordnungen des
Herrenhauſes wird die Tagung ohne Noth in die Länge ge

en Ramentlich erregt es Befremden daß die Kommiſſionen
Herrenhauſes denen ein ſo reiches Material vorliegt erſt ſo

Get und faſt gleichzeitig mit dem Plenum einberufen worden ſind
oft aus der Mitte des Herrenhauſes vorgebrachten Klage über

zu geringe Beſchäftigung kann man jetzt die Thatſache entgegen
halten daß dem Herrenhauſe ſeit acht Tagen etwa 18 Geſetz
entwürfe aus dem Abgeordnetenhauſe überwieſen worden ſind
Darunter befinden ſich in erſter Linie der Staatshaushaltsetat
ferner die Landgemeinde Ordnunng das Sperrgeſetz die Geſetze
über die Rentengüter und über die Armenlaſt

Der Handelsminiſter hatte an das Aelteſten
kollegium zu Berlin das Erſuchen gerichtet der Regierung über
die Lage des Getreidegeſchäfts an der Berliner Produkten
börſe und über die Bezüge von Getreide aus dem Auslande
wöchentlich einmal zu berichten Das Aelteſtenkollegium hat
nun beſchloſſen dieſem Geſuche zu entſprechen und eine Komnen Wnann welche dieſe Berichterſtattung allwöchentlich aus

ren wird
Die Landesvertheidigungs Kommiſſion tritt in

den nächſten Tagen unter dem Vorſitz des Prinzen Albrecht von
Preußen zuſammen

Oie Ausſichten für das Zuſtandekommen des
ildſchadengeſetzes ſcheinen ſich ungünſtiger zu geſtalten
ie wir hören hat die Majorität des Centrums ſich gegen die

von den Vertretern des Herrenhauſes und Abgeordnetenhauſes ver
einbarten Kompromißanträge ablehnend verhalten

Die Centrumsfraktion des Reichstages hat an
den früheren Erzbiſchof von Köln jetzigen Kardinal Melchers
zu gle 50jährigem Prieſterjubiläum ein Glückwunſchſchreiben
gerichtet

Die Richt Suspenſion der Getreidezölle wird
von dem Herausgeber der Preuß Jahrbücher Prof HansDelbrück dem uheren freikonſervativen Abgeordueten in einer

Zuſchrift an die Münch Neueſten Nachr erörtert Er ſagt
darin Auch nach wiederholter ſorgfältiger Frai der Gründe
des Herrn Reichskanzlers muß ich dabei bleiben den Entſchluß
für einen Fehler zu halten oder zum wenigſtens wenn man
wirklich den Hauptgrund für Herrn von Caprivi die Rückſicht auf
die Handelsverträge für durchſchlagend halten will für ein uns
vom Schickſal auferlegtes Unglück

Derbekannte Afrikareiſende Dr Schweinfurth
ſt von einer fünfmonatlichen Reiſe nach Abeſſynien im beſten

gedrechſelt gekleidet und friſirt ſind fügte er lachend
hinzu Wir haben es aller Wahrſcheinlichkeit nach alſo
a mit einem Geſpenſt ſondern mit einer Puppe zu
thun

Sie waren unter dieſem Geſpräch in den Tanzſaal ge
langt wo er ſich von Frau von Liebermann verabſchiedete
ſeine Tänzerin die ihn ſchweigend und mit
einer ungnädigen Miene empfing denn er hatte ſie warten
laſſenWir Schmollen hielt aber vor den Zauberkünſten dieſes

unvergleichlichen Kavaliers nicht lange Stand Wie hatte
er es nur möglich gemacht in dieſer kurzen Zeit und ohne
ſich anſcheinend darum zu bekümmern dieſe reizenden Touren
zu arrangiren dieſe allerliebſten originellen Geſchenke und
Ueberraſchungen herbei u en die in orientaliſchem Koſtümeine der ſchönen irkaſſterin dargebrachte Huldigung

herbeigetragen wurden
Der Engländer hatte ſich ſchon bei den erſten Takten

des Kotillons entfernt er hatte es nur als Vorwand ge
braucht um vom Spieltiſch loszukommen Pique Aß war
ihm mit den Augen gefolgt hatte ſein Fortgehen bemerkt
und hoffte wenn nicht für immer ſo doch für dieſen Abend
von ihm befreit zu ſein Er ſah ſich in dieſer Hoffnung be
trogen ein ſchadenfroher Zufall ſollte ihn abermals an ihn
erinnern

Während einer kurzen Pauſe neben ſeiner Tänzerin
We mct fragte er ſie um doch wieder ein Geſpräch an

nüpfenn Haben Sie ſich ſeit unſerm Walzer gar keine Ruhe ge

önnt2 Nicht eine Minute antwortete Cäcilie triumphirend
Sind Sie da nicht ſehr ermüdet
Ganz und gar nicht

Wohlſein und mit reichen Planzenſchätzen nach Berlin zurückgekehrt
Schweinfurth wird nun auch an den Verhandlungen des deutſchen
Kolonialrathes theilnehmen zu deſſen Mitglied er ernaunt worden

Die Expedition des Dr Zintgraff im nörd
lichen Hinterlande von Kamerun hat für ihre zu Anfang
des Jahres erlittenen Verluſte bereits Erſatz gefunden Anfang
Mai ſind der Rittmeiſter a D Frhr v Gemmingen Horn
berg früher beim 10 Ulanen Regiment und Lieutenant Hutter
von der bayeriſchen Fußartillerie zu Neu Ulm von Hamburg aus
nach Kamerun abgereiſt um ſich der Expedition an der Barombi
ſtation anzuſchließen Auch die ſüdliche Expedition im

Die Nachrichten über angebliche finanzielle Verluſte
des päpſtlichen Stuhles find nach der Agenzia Stefani
durchweg unrichtig es ſind weder Unterſchleife noch Börſeu
ſpekulationen vorgekommen Die ganze Angelegenheit beſchränkt
ſich auf einen Mangel in der Verwaltungspraxis und auf den
Rückgang verſchiedener von vertrauenswürdigen Perſonen für dar
geliehene hohe Summen verpfändeter Werthpapiere

Das ſeit drei Tagen hier umlaufende Gerücht von der Ab
berufung v Schlözers iſt erfunden Dagegen ſoll die Ver
ſetzung des franzöſiſchen Botſchafters Billot angeblich nach Berlin
bevorſtehen Billots Stellung ſoll hier durch perſönliche und

Batangagebiete ſoll reorganiſirt werden
Premierlieutenants Morgen ſteht die Jaundeſtation unter der
Leitung des Hilfsbeamten Zenker in jenem Gebiet befindet ſich
kein Europäer weiter als Mitglied der Expedition vor Es ſollen
noch mehrere Herren dahin abgehen darunter auch ein Arzt und
vielleicht noch eine wiſſenſchaftliche Kraft wie ja früher dort ein
Zoologe und ein Botaniker beſchäftigt waren

Die Deutſche Kolonial Geſellſchaft Abtheilung
Berlin ſetzt für die beſten Arbeiten über das Thema Welche

Seit der Abreiſe des andere ründe unhaltbar geworden ſein

Spanien
Madrid 10 Juni Don Carlos ſoll mit der Regierung

wegen eines Ausgleichs unterhandeln Er will auf ſeine Kron
rechte verzichten falls ihm die Stellung eines Jnfanten ſowie
das Stimmrecht im Staatsrath zuerkannt wird Sein Sohn
Prinz Jaime ſolle die Prinzeſſin von Aſturien die älteſteTochter der Königin heirathen Canovas lehnte ben Ausgleich

Anſiedlern einen erſten Preis von 1000 Mark und einen
zweiten Preis von 500 Mark aus Das ausführliche Programm

traten

Frankreich

Ausſichten bietet Deutſch Südweſtafrika während viele Mitglieder der Regierungspartei dafür ein

über das Preisausſchreiben iſt von dem Schatzmeiſter der Abtheilung
Kunſthändler C Grunert Berlin SW Charlottenſtraße 22 zu
beziehen An der Arbeit dürfen ſich Angehörige aller Nationen
betheiligen

Die aus der Gefangenſchaft türkiſcher Räuber
befreiten deutſchen Touriſten reiſen jetzt mit Herrn Ernſt
Stangen welcher in Adrianopel mit ihnen zuſammengetroffen iſt
ſchnell der Heimath zu Am Freitag ſoll ſchon die Ankunft in
Berlin erfolgen Herr Stangen telegraphirte aus Tirnowa daß
die Gefangenen menſchlich alſo gut behandelt ſind und daß die
Räuber Griechen waren die nur der türkiſchen Regierung einen
Schabernack ſpielen wollten

Paris 10 Juni Der Senat hatte bei der Annahme
des Geſetzes betreffend die Ermäßigung der Eingangs
er auf Getreide beſchloſſen daß das Geſetz ſofort bei der
eröffentlichung in Kraft treten ſollte während die Kammer

das Jnkrafttreten auf den 1 Auguſt feſtgeſetzt wiſſen wollte Die
Zollkommiſſion der Kammer hat nunmehr der Abänderung
des Senats zugeſtimmt

Eine Verſammlung von 800 Angeſtellten der Pferde
bahngeſellſchaften der Nord und Südlinie beſchloß ſich mit
dem Vorſtand der Omnibus Angeſtellten zu vereinigen Es
wurden acht Perſonen mit der Ausarbeitung einer Liſte der

Gotha 10 Jnni Die Freiſinnigen halten hier am
12 Juni eine Verſammlung zur Befürwortung der Suspenſion
der a e e ssrte ab Referent wird der Abgeordnete Har
men ein

Meppen

Forderungen beauftragt welche den Geſellſchaften unterbreitet
werden ſollen

Großbritannien
London 10 Juni Der Mancheſter Courier erfährt

10 Juni Bei der Reichstagserſatzwahl auf ausdrücklichen Wunſch des deutſchen Kaiſers werde der
hierſelbſt wurde Amtsgerichtsrath Brandenburg Berſenbrück Beſuch des italieniſchen Kronprinzen in England mit dem
Centrum gewählt die Gegenparteien hatten keinen Kandidaten ſeinigen zuſammenfallen

aufgeſtellt Die meiſten Morgenblätter äußern in der Beſprechung des
Mettmann 10 Juni Das amtliche Ergebniß bei der j Baccarat Prozeſ b einen ziemlich ſch arfen Tadel gegen

Erſatzwahl zum Landtage im hieſigen Kreiſe ſtellt ſich folgender
maßen Zum Abgeordneten wurde da Boettinger ntl
mit 99 Stimmen gewählt Der
freikonſ erhielt 64 Stimmen

den Prinzen von Wales Die Times ſchreibt Betrübend
iſt die Entdeckung daß der Prinz am Baccarat Tiſch geſeſſen

andwirth Ernſt Bleckmaun daß das Spiel ihm zu Gefallen gemacht wurde und daß ſeine
Clique eine Spielclique iſt Wir möchten faſt wünſchen daß auch

Wattenſcheid 10 Juni Das Amtsgericht entſchied daß der Prinz die Erklärung unterſchrieben hätte nie mehr Karten
die entlaſſenen Bergleute ihre Wohnungen die zur anzurühren Der Standard ſagt der Prinz müſſe fühlen
Zeche Hannover Krupp gehören ſofort zu räumen haben

München 10 Juni Die Delegirten Verſammlung der
daß er einen gewiſſen Antheil an der Verantwortlichkeit für dieſes
Drama habe Vom Publikum werde ihm der Zufall nicht leicht

deutſchen Fuhrwerks Berufsgenoſſenſchaft welcher der vergeſſen daß er es geweſen der zu dem Spiel angeregt habe
Aſſeſſor des Reichsverſicherungsamts Dr Vogt beiwohnte lehnte Auch die meiſten Abendblätter ſprechen ſich gegen den Prinzen
nach ſehr erregter Debatte mit 22 gegen 21 Stimmen den Antrag ſehr ſcharf aus Die St James Gazette ſchließt ihren
ab das Reconvalescentenheim in Nieder Schönhauſen zu über
nehmen Der Vorſtandſchaft wurde jedoch mit 20 gegen 13
Stimmen Decharge ertheilt

OeſterreichUngarn
Wien 10 Juni Kaiſer Franz Joſeph iſt heute von

Bruck nach Beſichtigung der r nach Wien zurückgekehrt
Der Ausſchuß des Abgeordnetenhauſes zur Be

rathung der neu vorgelegten gegen früher ſehr beſchränkten Aus
nahme Verordnungen nahm einen Antrag des Berichterſtatters
an nach dem das Haus die Erwartung ausſpricht daß auch der
noch aufrecht erhaltene Theil der Verordnung ſo bald wie möglich
aufgehoben werde

Peſt 10 Juni Jm Abgeordnetenhauſe kündigte
Cſatar eine Anfrage an den Miniſterpräſidenten betreffend die
ruſſiſchen Judenverfolgungen an

Der Stuhlrichter von Szt Tornya lud nun jene Acker
knechte vor welche ihre Genoſſen bei der Maifeier antrieben
Lohnerhöhung und die Sonntagsruhe zu fordern Die Vorge
ladenen erſchienen von zahlreichen Arbeitern begleitet die mit
Stöcken Meſſern und Heugabeln bewaffnet waren und
das Gemeindehaus ſtürmen wollten Gendarmen ſchritten
mit gefälltem Bajonet ein und verhafteten 46 Excedenten

Jtalien
Rom 10 Juni Der König beſuchte geſtern das Dom

feſt in Orvieto dadei wurde er zum erſten Male im Ge
biete des ehemaligen Kirchenſtaats von dem Erzbiſchof
und dem Domkapitel feierlich begrüßt Der Vorgang
hat großen Eiudruck gemacht und wird um ſo mehr kommentirt
als die Begrüßung mit ausdrücklicher Genehmigung des Papſtes
erfolgte

haben denn das iſt die einzige Möglichkeit einen ſo an
ſtrengenden Abend zu überſtehen warf er hin

Nun wenn auch nicht gerade ſo gut wie die kleine
Kokette hielt inne

Meinen Sie vielleicht wie ich bin fiel er t ein
Nun ja ich will es geſtehen antwortete ſie lächelndSie ſind allzu nachſichtg ger mich nehmen Sie ſich

in Acht Sie werden mich närriſch machen vor Stolz und
vor Glück fügte er leiſer hinzu Seien Sie aufrichtig
Sie haben wirklich keinen zweiten ſo guten Tänzer ge
funden

Muß ich wirklich aufrichtig ſein fragte ſie
Auf einem Ball iſt das allerdings im Allgemeinen nicht

zu verlangen ſpricht man jedoch z Jemand von n
unbedingter Ergebenheit man ſo vollkommen überzeugt ſein
darf wie Sie von der meinen ſo ſollte man es immer ſein

Nun dann muß ich Jhnen wohl ſagen daß ein zweiter
ebenſo guter Tänzer vorhanden war verſetzte ſie

ſterbe vor Eiferſucht rief er mit gut geſpielter
Heftigreir

t as wäre dieſe unbedeutende Sache wahrlich nicht
werth

Unbedeutend nennen Sie es wenn ich einen Rivalen in
Jhrer Achtung habe

Und dennoch brenne ich vor Begierde den glücklichen
Sterblichen kennen zu lernen dem es gelungen iſt JhrenBeifall zu erringen r räulein ſeuſgte PiqueAß

Es iſt ja nur ein Rival im Tanzen lachte ſie

Sie werden ihn hoffeutlich nicht fordern ſcherzte

Artikel mit den Worten Die a mögen ſich nach Herzens
luſt amüſiren in ihrer Jugend Wenn aber ein Prinz im 50
Lebensjahre ſteht Großvater iſt eine Stellung von großer Würde
und enormer öffentlicher Bedeutung einnimmt dann ſollte er ſich
Anſtand Beſonnenheit und Selbſtbeherrſchung zur Pflicht machen

Rußland
Petersburg 10 Juni Der Zar ſoll ſeine Entrüſtung

über die allzuſtrenge Ausführung des die Juden ausweiſenden
Ukaſes ausgedrückt haben Er wünſchte die Ausweiſung ſolle all
mählich zur Durchführung gelangen Die Behörden wurden an
gewieſen ſich an den Buchſtaben des Ukaſes zu halten

Nach den bisherigen Dispoſitionen dürfte der Thron
folger gegen den 22 Juli in Uralsk eintreffen wo er einen vier
tägigen Aufenthalt nimmt um dem 300 jährigen Jubiläum der
UralKoſaken beizuwohnen Von Uralsk begiebt ſich der Thron
folger über Samara nach Moskau wo er zwei Tage zu bleiben
gedenkt Am 3 Auguſt dürfte er in Petersburg ſein

Odeſſa 10 Juni Der Gouverneur hat vor Kurzem
einen Befehl erlaſſen nach welchem Juden als certificirte Makler
an der hieſigen Börſe nicht mehr zugelaſſen werden Dieſe Maß
regel bezieht ſich indeß vorerſt nicht auf die gegenwärtigen jüdiſchen
Börſenmitglieder die zwei Drittel des Börſenvereins ausmachen

Orient
Velgrad 10 Jnni Der hieſigen türkiſchen Geſandtſchaft

zugekommenen Depeſchen zufolge iſt der Marſchall Mahmud
Paſcha nach Adrianopel zur Uebernahme des Präſidiums des
Standgerichtes vor das die Räuber nach ihrer Feſtnahme geſtellt
werden ſollen geſandt worden während der Brigadegeneral Arifi
Paſcha mit 5 Bataillonen die Verfolgung der letzteren heute be
gonnen hat

e gut zu tanzen verſetzte PiqueAß ſich auf die Lippen
eißend

Das Geſpräch mußte hier abgebrochen werden denn das
Paar wurde von ſeinen Pflichten als Führer des Kotillons
in Anſpruch genommen und es währte längere Zeit ehe die
Unterhaltung wieder fortgeſetzt werden konnte Der Un
bekannte der eine Art Zauber auf r beſchäftigte
Fahlteig indeß in weit höherem Grade als der Tanz und
er wußte bei der erſten Pauſe ſehr geſchickt die Rede auf
ihn zu bringen

Cäcilie welche dieſe Beharrlichkeit für Eiferſucht hielt
und ſich ſehr dadurch geſchmeichelt fühlte folgte ihm nur zu
gern auf dem eingeſchlagenen WegeSpricht der ſhbne nſulaner denn deutſch fragte er

Ziemlich gut wenn auch auf ſeine Weiſe war die
Antwort

Jch hätte wohl hören mögen wie er ſeine Artigkeiten
angebracht hat bemerkte er

O das klang gar nicht übel beeilte ſich die Kokette
zu verſichern

Sie haben ihn heute zum erſten Male geſehen er
kundigte er ſich weiter

erſteht ſich nickte ſie Es ſcheint bei den Vollblutengländern Sitte zu ſein ſich ehe ſie in einem Hauſe vor

ſtellt werden über die Verhältniſſe der Familie zu in
formiren denn er fragte mich ob meine Schweſter nicht aufdem Balle erſchiene

Und was haben Sie ihm geantwortet fragte er

e

Cäcilie Es iſt ein Engländer er wird Jhnen wohl inden Sälen begegnet ſein und iſt

gefallen Er trägt einen blonden Backenbart und ein Koſtüm
aus der Zeit Karls des Erſten

Jhnen wahrſcheinlich auf annahm und mir ſagte er bedauere unendlich

ſchnell
Sie ſei unwohl worauf er eine theilnehmende Miene

daß dieſer
wiſcheufall ihn des Vergnügens beraube die Bekanntſchaft

einer ſo ſchönen und liebenswürdigen Familie ſogleich in
Jch glaube ihn geſehen zu haben hätte aber nie ge allen Gliedern zu machen

Da müſſen Sie aber doch recht gute Tänzer gefunden glaubt daß dieſer ernſte Jnſulaner tanzt und ſich ſogar er CTartſf falat
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Nr 134 Freitag
S Sofia 10 Juni Prinz Ferdinand iſt hente nach Wien

abgereiſt um ſich zur Kur nach Karlsbad zu begeben Miniſter
präſident Stambulow iſt für die Abweſenheit des Prinzen zum
Regenten ernannt

olzalesHer Nachdruck unſerer Original Lokale iſt nur mit Quellenaugabe geſtattet

Halle 11 Juni
Miſſionskonferenz Die diesmalige hjahrskonferenz desMiſſions Hilfsvereins am d erg war ungemein

zahlreich beſucht Laut Rechnungsbericht über das vergangene Jahr
kamen an Geldern für Miſſionszwecke zuſammen 537,48 Mk ein was
gen das Vorjahr einen nicht ganz unweſentlichen Ausfall bedeutet
s wurde der Bitte Ausdruck gegeben daß die er in allen

22 Parochien jährlich möchte geſammelt und da ſie nach miniſterieller
Verfügung nur Berlin I zuſtehe nicht Fren ſondern die Bedürfniſſe
anderer Geſellſchaften auf anderem Wege befriedigt werden Ein Brief
des Miſſionars Kollecker aus China betreffs der Peterskapelle wurde
verleſen Dieſelbe wird vorausſichtlich in Namhyung erſtehen Herr
Paſtor Hundertmark Neutz hielt einen einſtündigen überaus
feſſelnden in die orm einer freien Anſprache gekleideten Vortrag über
Uganda Das Miſſionsfeſt wird am 28 Juni ſtattfinden

Jm Studentiſchen Guſtav Adolfverein hielt geſtern Herr
Paſtor Potel aus Naumburg vor einer ſehr zahlreichen Verſammlung
einen mit außerordentlichem Beifall aufgenommenen ſehr lehrreichen
Vortrag über ſeine Reiſe nach Corfu Der Redner im Dienſte des

GuſtavAdolfvereins in Bari der Hauptſtadt Apuliens thätig benutzte
die ihm von einem deutſchen Kapitän gebotene Gelegenheit eine Reiſe
nach Korfu der Perle der joniſchen Jnſeln zu unternehmen Jn
einem mehr als zweiſtündigen Vortrag ſchilderte der Redner in äußerſt
ſpannender Weiſe hier und da durch treffende Citate durch geiſtreiche
Analogien auf Schilderungen der alten Dichter vor allem Homer und
Vergil die Darſtellung belebend ſeine Reiſeeindrücke

Halleſcher Kolonialverein und Verein für Erdkunde
In der geſtern abgehaltenen r Sitzung entwarf zunächſt
der mehrere Jahre in Oſtafrika unter Major von Wißmann thätig
eweſene Hauptmann Richelmann vor einer zahlreichenhorerſchaft äußerſt intereſſante Bilder aus DeutſchOſtafrika

während des Buſchiri Aufſtandes Darauf machte Herr
Profeſſor Kirchhoff Mittheilung von verſchiedenen Eingängen u a
einer Einladung des Magiſtrates der Stadt Stendal zu der am
28 d Mts dort ſtattfindenden Enthüllung des Denkmals für den
hochverdienten Afrikaforſcher Guſtav Nachtigal Weiter wurde
mitgetheilt daß für den Monat Juli ein Aus un des Vereins für
Erdkunde nach Naumburg und Schönburg geplant iſt

Wahl zum Rektor Der Schulvorſtand zu Eiſenberg hat
den Lehrer Zeumer in Halle zum Rector der dortigen ſtädtiſchen
Schulanſtalten gewählt

Stenographie Wie aus dem Jnſeratentheile der heutigen
Nummer erſichtlich iſt wird am nächſten Sonntag Vormittags 10 Uhr
Reichstagsſtenograpch Dr Max Weiß aus Berlin welcher den Kaiſer
auf deſſen Reiſen begleitet im Hotel zum Fronprig hierſelbſt einen
öffentlichen Vortrag über Stenographie halten Bei der hohen Be
deutung welche der Stenographie ne allgemein beigelegt wird
wollen wir nicht unterlaſſen auf dieſen Vortrag noch einmal beſonders
aufmerkſam zu machen

Viktoriatheater Ein einmal gefaßtes Vorurtheil iſt im all
gemeinen ſchwer wieder zu heben man hält unwillkürlich an ihm feſt
und kann ſelbſt dann kaum von ihm laſſen wenn man von der Un
haltbarkeit deſſelben überzeugt wird Herr Direktor Voges hat ſich
redlich bemüht das bisher gegen das Viktoriatheater vorhandene und
allerdings nicht ganz unbegründete Mißtrauen zu zerſtreuen und ein
der Großſtadt Halle angemeſſenes Sommertheater zu ſchaffen Dies
iſt ihm völlig gelungen ſoweit es in ſeinen Kräften ſteht die engagirten
Künſtler haben ſich ſo zuſammen eingeſpielt daß ihre Leiſtungen den
an ein Sommertheater zu ſtellenden Anforderungen durchaus entſprechen
oft aber als vorzügliche zu bezeichnen ſind Außerdem gaſtiren Größen
wie fie das Viktoriatheater kaum vorher geſehen hat wohl aber das
Stadttheater Dazu bieten Dekoration und Garderobe ein völlig an
deres Bild als früher erſtere ſind durchaus r letztere
bisweilen ren Der Zuhörerkreis aber iſt ein derartig anderer
eworden daß wir beſonders Familien den Beſuch unbedingt empfehlen
önnen Das Publikum von Halle das ſonſt durchaus nicht mit An
erkennung guter Leiſtungen kargt verhält ſich dagegen ſo ablehnend
gegen das Unternehmen daß es kaum möglich ſein wird das Sommer
theater auf ſeiner jetzigen Höhe zu halten was doch ſehr zu wünſchen
wäre Ein Jeder der eine Vorſtellung des jetzigen Spielabſchnittes
geſehen Jat wird obigen Ausführungen unbedingt beipflichten und es
wäre ſehr wünſchen daß man im großen Publikum ſich einmal
entſchlöſſe dem Unternehmen die volle wohlverdiente Beachtung zu
ſchenken Geſtern Abend ging das v Schönthan ſche Luſtſpiel Cor
nelius Voß mit Herrn Joh Körner als Gaſt über die Bühne
Das Stück iſt im rechten Luſtſpielton geſchrieben Witz und Humor
ſind nicht geſpart und über die Mängel kann man wohl hinwegſehen
wenn man nicht mehr verlangt als ein leichtes angenehmes Salon
und Unterhaltungsſtück Den meiſten Beifall werden die Damen
ſpenden denn am Schluſſe kriegen ſich alle Eine vortreffliche Lei
ſtung war der Graf Pernwald des n Körner Unterſtützt von
einer prächtigen Maske und vortrefflich zur Rolle paſſenden Figur
wußte er den gewiegten Diplomaten und Staatsmann der alleSchachfiguren mit Meiſterhand geſtellt und gezogen zu einer lebens
vollen naturwahren Charakterfigur auszugeſtalten Beſonders iſt die
ruhige Haltung das nie übertrieb ene und doch ſo wirkungsvolle Minenſpiel
des Gaſtes zu loben das erhabene überlegene Lächeln des ſelbſt
bewußten Staatsmannes der vernichtende Blick des Vorgeſetzten der
devote Bückling des bei Sereniſſimus in Ungnade rn in Demuth
erſterbenden Kabinetsraths Auch die hieſigen Künſtler leiſteten Vor
zügliches Frl Tauſcher ſpielte die Komteſſe Paula mit ſolchere und führte die Rolle des liebenden Mädchens mit allen wech

elnden Nuancen der Affekte ſo wirkſam durch daß ſie den Zuhörer
unwillkürlich mit ſich fortriß Geſchickt wußte Herr Himmighofen
als Prinz von Schöningen den Pfeudomaler mit dem Prinzen zu einer
vollendeten Figur zu vereinigen was er beſonders in den Scenen mit
dem Grafen Pernwald und mit der Komteſſe Paula zu beweiſen Ge
legenheit fand Mit gewohnter Meiſterſchaft führte Herr Helm ſeine
wirkſame Rolle als Rentier Bäcker durch ſein Spiel zeigt ſtets volle
Naturwahrheit wirkſamen Humor draſtiſche Charakterzeichnung die
ſelten übertrieben wird Frl Savarhy ſchien leider etwas erkältet zu
ſein führte jedoch unterſtützt von ihrer einnehmenden Erſcheinung ihre
Rolle mit viel Geſchick und dementſprechendem Erfolge durch Auch die
kleineren Rollen waren angemeſſen vertreten

Aenderung von Straßennamen Der Magiſtrat giebt be
kannt daß der bisherige e Schlamm von jetzt ab den Namen
Nicolgiſtraße der kl Schlamm dagegen nur die Bezeichnung

Schlamm führen ſoll
Unterſchlagung Der Materialien Verwalter welcher vorKurzem ſeinem Prinzipal Fabrikbeſitzer N hier 620 Mk die er auf

der Poſt einzahlen ſollte unterſchlug und flüchtig wurde hat ſich
nachdem er Alles durchgebracht hatte der Polizeibehörde in Magde
burg ſelbſt geſtellt und iſt hier eingeliefert wordenJm Schlafe beraubt Dem Steinſetzerlehrling R von hier
wurde in einem hieſigen Gartenlokal wo er in Folge ſtarker Anheiterung
eingeſchlafen war die Uhr aus der Weſtentaſche geſtohlen

Ueberfahren Das 6 Jahre alte Kind des Arbeiters O von
hier wurde geſtern Nachmittag auf dem Marktplatze durch den Haus
burſchen T mit dem Handwagen umgerannt und überfahren und er
litt dabei glücklicher Weiſe nur unbedeutende Quetſchungen am Ober

el
Arge Verwechſelung Jn vergangener Nacht gegen 8 Uhrlief in t Heu Promenade z ein Stu cnt dis auf

das Hemd entkleibet umher wo er vom Wächter betroffen wurde Die
Sachen fanden in einem der Vorgärten vor Der Betreffende
hatte in ſtark angeheitertem Zuſtande den Vorgarten für ſeine Wohnung
angeſehen und ſich entkleidet um zu Bett zu gehen

Butter beſchlagnahmt Heute wurden auf dem Wochenmarkte
einer Handelsfrau D aus Ammendorf mehr als 20 Stücken Butter
beſchlagnahmt die bei der unvermuthet vorgenommenen polizeilichen
Reviſion des Gewichts bis zu 21 Gramm pro Stück zu leicht befunden
wurden

Verluſt zweier Finger Auf hieſigem Güterbahnhofe
verunglückte geſtern früh der Arbeiter P von hier Derſelbe gerieth
beim Verladen von Fäſſern mit der rechten Hand in das Räderwerk
eines Krahns und erlitt ſo ſchwere Quetſchungen des Gliedes daß
zwei Finger in der Klinik amputirt werden mußten

Lebensmüde Die frühere Proſtituirte unverehel B verſuchte
geſtern Abend gegen 8 Uhr an der Jägerbrücke ſich im Mühlgraben
zu ertränken wurde aber noch rechtzeitig durch den Maurerder ihr Vorhaben bemerkte wieder aus dem Waſſer gezogen

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 12 Juni er Nachm 5 Uhr im Amts
zimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Beſeitigung der Uebelſtände bezüglich der Straßenbahn Anlage

in den Kleinſchmieden
2 Antrag betr die Durchführung der kleinen Ulrichſtraße nach der

Oleariusſtraße
8 Nachprüfung und Entlaſtung der Rechnung über den Bau des

Stadttheaters
4 Nachbewilligung von Mitteln für Erneuerung der Heizrohre pp

in der Bürgermädchenſchule und Verbeſſerung der Ventilation
im Stadtverordnetenſaale
Bewilligung von Mitteln für die Regulirung und Pflaſterung
der Böſchung an der Wolfsſchlucht

6 dern von Mitteln zur Einfriedigung einer Bauſtelle in
der Halle

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrets
Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
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Vermiſchtes
Zur Naturgeſchichte der deutſchen Bettler liefert Richard

Eiſendraht in den N anſprechende Beiträge enden wir
uns hier dem fahrenden Volke der Landſtreicher zu Jhm ge
hören das Mutterſöhnchen der Knopfdalfer und der Speckjäger an
Das Mutterſöhnchen iſt ein Neuling auf der Landſtraße und in
der Herberge Kein Wunder daß es ſich linkiſch benimmt daher ſein
Uebername Linkmichel Unlängſt ſaß er noch daheim hinter dem Ofen
In die neue Schürze band die ſorgende Mutterhand einige neue Hemden

Die Mutterpfennige im Beutel zieht er ſo raſch er nur vorwärts
kommen kann der breiten Heerſtraße nach Verläßt er das Weichbild
Dresdens ſo fragt er ſchon jeden Wanderburſchen den er auf dem
Marſche nach dem Süden trifft wie weit es noch bis Nürnberg oder
gar München ſei Dieſer Eile wegen nennt ihn der Spott zünftiger
Feger Schnellläufer Er reiſt gern in Geſellſchaft anderer Mutter
ſöhnchen bisweilen in Schaaren und nächtigt wenn er irgend kann
nur in den Herbergen zur Heimath Anſtändig gekleidet putzt und
ſtriegelt er ſich u eine Eigenſchaft die ihm den Beinamen Aeffchen
oder Aefftour einträgt Jſt der Beutel leer geht das Kohldampf
ſchieben das n k an und dann nun dann wird oft über
Nacht aus dem Mutterſöhnchen ein Knopfdalfer Der Knopf
dalfer iſt ein Pfennigbettler des im Liede bekannten Bruder Strau
binger s Nachkomme auf der Landſtraße Er iſt der ärmſte Zugbettler
in Lumpen gewickelt führt ihn ſein Weg von Thür zu Thür Er reiſt
anfänglich gern zu Zweien und iſt nach des Tages Mühen gern fröhlich
und guter Dinge Von den weiblichen Landſtreichern geſellt ſich die
Tippelſchicks eine landfahrende gewöhnliche Bettlerin zu dem Knopf

balfer Längeres Landſtraßenleben macht den Pfennigbettler gewöhnlich
mürriſch geizig wunderlich eigenſinnig und ungeſellig Er reiſt allein
und nur noch in bekannten Gegenden in denen er ſo oft wiederkehrt
daß die Hunde mit den Schwänzen wedeln wenn er ein Gehöft be
tritt Jede Kameradſchaft iſt ihm läſtig und jeder ſeinen Weg kreuzende
Bettler als Nebenbuhler ihm ein Dorn im Auge Nannte er ein
halbes Menſchenleben lang nichts als den Stecken ſein ſchleppt er
jetzt einen derben Berliner nach in dem er ſchildloſe Kappen
abgetragene Papierkragen alte Fußlappen werthloſe Stiefelſohlen und
andere Lumpen aufbewahrt Auch fehlte ihm nie das lippſche
Gewerbe darin er die fetten Bitten die er ſich zu dalfen weiß
verſteckt Er iſt mit einem Worte geſagt zum Speckjäger ge
worden der ſeiner ungeſelligen Eigenſchaften wegen von allen Land
ſträßlern verachtet wird an dem Hopfen und Malz verloren iſt

In der Landſtreichergattung begegnen wir ferner den Fort
ſchrittsdalfern Als ſolche entpuppen ſich die Blitzkunden und
die Schmalmacher Blitzkunden ſind Kleiderbettler die Schmalmacher
halten den Spaziergängern und in beſuchten Wirthſchaften den Gäſten
bettelnd den Hut unter die Naſe Das nennt man in der Verkehrs
ſprache der deutſchen Landſtreicher ſchmalmachen daher der Name
dieſer Fechter Sie leben wie die Herren im Sommer auf dem platten
Lande im Winter in größeren Städten Wir kommen nun zu den

Kobldalfern den eigentlichen Schwindelbettlern und betrachten
zunächſt den Tappenreiter der die gute Sitte unſerer Handwerksmeiſter durchreiſende Geſellen ihres Zeichens zu unterſtützen mißbraucht

Ein Tappenreiter ledert oft ſämmtliche Krauter eifter die an
ſeinem Wege wohnen Jeder Tappenreiter verſteht von dem Geſchäft
auf welches er reiſt ſo viel daß er mit Meiſter und Geſellen darüber
reden kann Ein gemeiner Schwindelbettler iſt der Hochtäppler der
als Brandbettler oder andere ähnliche Nothlagen vorſchützend die
Geldſäckel vermöglicher Leute erleichtert Bei Ueberſchwemmungen und
anderen Kataſtrophen ſchießen die darauf reiſenden Hochtäppler wie
Pilze aus der Erde Andere ſimuliren auch Gebrechlichkeit gehen als
Krüppel und Taubſtumme um die Wohlthätigkeit ihrer Mitmenſchen
in erhöhtem Maße in Anſpruch u nehmen ährend von der Sipp
ſchaft der Tappenreiter ſelbſtthätige Landſtreicherinnen ausgeſchloſſen
ſind finden ſie hier ein ergiebiges Arbeitsfeld Die ſchlimmſten von
Allen ſind die Zoddelbrüder und Drucklashennen Das iſt das
n in der Landſtreicherwelt

Ach die Gattin iſt s die theure Vor etwa einem Jahre
heirathete der Fabrikant B in Berlin die Tochter eines Peſter Fabri
kanten die ihm 80 000 fl baar in die Ehe brachte a hat die
junge Frau bei Nacht und Nebel das Haus des Gatten verlaſſen Der
Spielteufel hat ſie W und zu Börſenſpekulationen veranlaßt die
uerſt ihr eigenes Vermögen verſchlangen über das ſie durch dieKiebenswürdigteit ihres Gatten die freie Verfügung behalten hatte

Um die Verluſte gutzumachen ſpielte Frau B mit verſtärktem Eifer
aber noch größerem Unglück als vorher weiter und fälſchte ſchließlich
die Unterſchrift ihres Gatten auf Wechſeln die ſie anfangs am Ver
falltag richtig einlöſte Jn den erſten Tagen des Mai aber wurde

errn B doch einmal ein derartiges Accept zur Zahlung präſentirt
leiſtete um der Ehre ſeiner hoch ängeſehenen Firma willen auch

g ließ die Sache aber durch einen Privatdetektiv in größtereinlichkeit unterſuchen wobei ſchließlich ermittelt wurde daß die eigene

Par des Fabrikanten die Urheberin des gefälſchten Wechſels geweſen
er entrüſtete Gatte ſtellte ſeine Gemahlin nun zur Rede und erfuhr

von der Zerknirſchten daß etwa noch 85 000 Mark ſolcher Accepte auf
ihn in Kurs Plept ſeien Der Vater der Dame ein bekannter Millionär
in Peſt bei dem die unglückliche Börſenſpekulantin gegenwärtig weilt

at ſich bereit erklärt den Schaden zu decken Herr B aber hat die
eſcheidungsklage eingeleitet

Der dritte nnd vierte Fall Um den Verwechſelungen
in dem dritten und vierten Fall mit eindrucksvoller Anſchaulich
eit zu begegnen fragt der Herr Lehrer Sag mir mal Fritz wo ſitzt

denn die Naſe in s Geſicht oder im Geſicht Fritze ant
wortete friſchweg wie gewöhnt Jn s Geſicht Nein das iſt
falſch Wenn Du in den Wald gehſt und ein Zweig ſchlägt Dich
wohin ſchlägt er Dich in s Geſicht oder im Geſicht Jn s Geſicht
war falſch denkt Fritze und antwortet r Jm GeſichtRein das iſt wieder falſch Wo ſitzt nun die Rafe v
ſchweigt verwirrt Nun Kinder wer von Euch weiß wo die Naſe
ſitzt Tiefes Schweigen Enblich erhebt ſich der Wilhelm der

thigſte von Allen und ruft Jch weeß Herr Lehrer wo die Naſe
ſitzt Nun wo denn mein Sohn Ebberſch Maul

e

gramm

Telegramme und letzte Nachridhten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

L Paris 11 Juni 8 Uhr 10 Min Vorm Tele
unſeres Korreſpondenten Die Weber in

Rounbair ſetzen den Ausſtand fort und haben ein Syndikat zur
Vertretung ihrer Forderungen gebildet Seitens der Behörden
wurden die ſtrengſten Maßregeln zum Schutze der nicht
ſtrikenden Arbeiter getroffen Es ſind 1500 Gensdarmen und
Soldaten daſelbſt angelangt

T Petersburg 11 Juni 7 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Viele nach Bra
ſilien ausgewanderte Familien ſind völlig mittellos hierher zurück

gekehrt Sie erzählen die Pflanzer hätten fie mißhandelt wie
Sklaven ſie ſeien deshalb nach Rio geflüchtet wo noch 1700
polniſche und ruſſiſche Flüchtlinge ſehnlichſt die Rückkehr wünſchen

16 Proteſtantenfamilien wurden laut Meldung aus
Odeſſa nach einem unbewohnten Diſtrikt Georgiens nördlich der

perſiſchen Grenze verbannt und dorthin militäriſch eskortirt

P Waſſhington über London 11 Juni 8 Uhr Min
Vorm Telegramm unſeres Korreſpondenten Wie
offiziös verlautet iſt der italieniſche Geſandte Porter ab
berufen Harriſon hat es abgelehnt ſich über dieſe Meldung
zu äußern was man als Beſtätigung der Nachricht anſieht

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

Ausbruch des Veſuvs
W B Neapel 11 Juni 7 Uhr 50 Min Vorm Aus der

geöffneten Spalte des Veſuvkegels ſtrömt fortwährend Lava
erguß in letzter Nacht auch leichter Aſchenregen Ein
baldiger großer Ausbruch des Veſuvs wird erwartet

W B London 11 Juni 10 Uhr 5 Min Vorm Salis
bury ſandte Rothſchild ein Schreiben als Beantwortung einer
an ihn gerichteten Petition welche die Unterſtützung der engliſchen
Regierung erbat vom Sultan die Genehmigung der Nieder
laſſung ruſſiſcher und polniſcher Juden in Paläſting
zu erhalten Salisbury antwortete er werde den engliſchen Bot
ſchafter in Konſtantinopel konſultiren ob eine Jntervention der
engliſchen Regierung dazu beitrage den Zweck zu erreichen im
bejahenden Falle werde der Botſchafter dem Sultan die Sache
unterbreiten

W B London 11 Juni 11 Uhr 40 Min Vorm Die
Times erklärt daß der Stand der Baring Liquidation

faſt allgemein befriedigt aufgenommen worden ſei wenn auch ſeit
dem Aufſtellungskurs vom 31 Oktober Rückgänge eintraten ſo
werde doch ein beträchtlicher Ueberſchuß noch vorhanden ſein
Finanzkreiſe halten es für möglich daß die Bank von England
die Garantieraten proportionell herabmindern werde

Vernichtung einer Expedition
W B Liverpool 11 Juni 7 Uhr 50 Min Vorm Nach

Spezialmeldungen aus Loango ſind alle Mitglieder der
franzöſiſchen Ende Juli unter Führung Crampels zum
Tſadſee abgegangenen Expedition von den Eingeborenen
getödtet und die Weißen aufgefreſſen worden

W B Lifſabon 11 Juni 8 Uhr 20 Min Vorm Der
Senat genehmigte endgiltig das engliſche Abkommen

Hamburg 10 Juni Jn einer heute hier ſtattgehabten Verſammlung zur Berathung von Maßregeln zur Unterſtützung der

aus Rußland ausgewieſenen uden wurde eine
Subfkriptionsliſte zu Gunſten der Ausgewieſenen aufgelegt
welche wie der Hamburgiſche Korreſpondent meldet Zeichnungen im
Betrage von 65,000 Mark ergab Jn der Verſammlung wurde ein
Delegirter zu der von Baron Hirſch nach Berlin einberufenen allge
meinen Konferenz gewählt

Bremerhaven 10 Juni Nachdem es dem Norddeutſchen
Lloyd gelungen iſt das fehlende Heizerperſonal theilweiſe durch
fremde meiſt Stettiner Mannſchaften i ergänzen wurde geſtern der
Schnelldampfer Spree heute der Schnelldampfer Werra fahrplan
mäßig nach Newyork expedirt Der Strike dauert im Uebrigen noch
fort Heute Abend kam es zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen den
ſtrikenden Heizern und der Polizei wobei letztere von der Waffe Ge
braz h öriig 10 Juni Das Reichs gericht kafſ

rlitz 10 Juni Das Reichs gericht kaſſirte das uder hieſigen Strafkammer welches den Major Mitzlaf und 7
Lieutenant Lorenz wegen Beleidigung der Görlitzer ſäbiſect Kauf

mannſchaft durch Verthe wurg von Hetzflugblättern verurtheilt hatte

Eſſen 10 Juni egenüber der geſtrigen Mittheilung des
Staatsanwalts in Bezug auf die Beſchuldigungen gegen Geh
Rath Baare erklärte Fußangel er halte die Beſchuldigung gegen
den Bochumer Verein und Baare vollſtändig aufrecht Er habe heute
weiteres Beweismaterial der Staatsanwaltſchaft vorgelegtWien 10 Juni Eine zahlreich beſuchte erſammlung der
Buchdrucker Gehilfen beſchloß nach erregter Debatte obgleich die
Prinzipale nicht die geringſten Konzeſſionen gemacht haben die Arbeit
morgen wieder aufzunehmen Die Urſache des Nachgebens iſt
das Schwinden der Geldmittel Der fünfwöchentliche Ausſtand koſtete

Die Wahaag 10 Juni Die Wahlen zur zweiten Kammer ſindfür die n rhg ſiegreich ausgefallen ſie eroberten fünf dine

von den Klerikalen innegehabte Sitze Haag ſelbſt wählte drei Liberale
Nach den bisher bekannten Reſultaten ſind gewählt 20 Liberale 16 Kle
rikale ferner haben 11 Stichwahlen ſtattgefunden Man erwartet
einen Kabinetswechſel

London 10 Juni Die Nachrichten aus Haiti lauten täglärger Jn Port au Prince fand am 2 d M ein Sirapenta 257
ſtatt bei dem viele Perſonen getödtet wurden Der franzöſiſche
Conſul überreichte eine Drohnote welche das Bombardement von
Port au Prince androht falls für die Hinrichtung mehrerer franzöſiſcher
Unterthanen nicht Genugthuung geleiſtet wird Der Dampfer

Taramung 1281 Tonnen von Neweaſtle nach Melbourne unter
wegs iſt während eines Sturmes bei Kap Gabo mit Mann und
Maus untergegangen

London 10 Juni Das Unterhausmitglied Morton beab
ſichtigt die Aufmerkſamkeit des Parlaments auf den Skan
dalprozeß zu lenken durch einen Antrag die Apanagen des

h von Cambridge und des Prinzen von Wales
e i Die bulgariſche Regiofia 10 Juni e bulgari egierung hat der Pforteihre Mitwirkung bei dem Einfangen der Kaut r e

die erforderlichen Maßnahmen für den Fall daß die Rauber die

verkaufen wir der
vorgerückten Saiſon

wegen unter
e

Herſtellungspreis Monjamim

rumeliſche Grenze überſchreiten ſollten getroffen
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für Kinder besonders grosses Grössen und Farben Sortiment von 1,00 an

Eino halbe Million Mk
betragen die 14,010 Gewinne der

X Grossen Gr BerlinerWeimar Lotterie Ausstellungs Lotterie
I Ziehung 13 15 Juni er 1 Ziehung 16 u 17 Juni er

Haupttreffer
je 50000 20000 10000 5000 w t

6700 Gewinne Gesammtwerth 7310 Gewinne Gesammtwerth

200 000 Mk 300 O00 k
Loose à 1 K 11 Stück 10 K Loose à 1 MK 11 Stück 10 K

Porto u Liste 30 Pf extra Porto u Liste 30 Pf extra

Wormser Dombau Geldlotterie
Ziehung 16 Juni er und folgende Tage

cr u 7 5000 30000 10000 her
Orig ILoose à 3 Mk I Anth I K

Porto u Liste 30 Pf extra
empfehlen und versenden

BankgeschäftOscar Bräuler K 00, Neustroelitz

Berlin Leipzigerstr 03 Breslau Ring 52
Telegr Adr Lotterie Bräuer Berlin Reichsbank Giro Conto

u u u 77 7 n 7 gereS Für MagenleidendeDe
Allen Denen die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens durch Genuß mangelhafter ſchwer ver

daulicher zu heißer oder R kalter Speiſen oder durch unregelmäßige Lebensweiſe ein Magenleiden wie
Magenkatarrh Magenkrampf Magenſchmerzen ſchwere Verdauung oder Verſchleimung

zu zen haben ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen welches in Folge eigenartiger und ſorgfältiger Zuſammen
etzung von Kräuterſäften auf das Verdauungsſyſtem eine anregende ſtärkende und belebende Wirkung ausübt und deſſen

Heilkraft ſich bei Krankheiten die aus ſchlechter Verdauung und hieraus entſtandener fehler und mangelhafter Blut
bildung hervorgegangen ſind vorzüglich bewährt hat Es iſt das ſeit Jahren durch ſeine ausgezeichneten Erfolge
rühmlichſt bekannte

Verdauungs und Blutreinigungsmittel der
m Hubert Ullrich ſeche Kräuter Wein

Dieser Kräuter Wein aus vieltaeh erprobten und heilKkrättig be
fundenen Kräutersäften mit gutem Wein bereitet ist das beste Ver
dauungsmittel derselbe ist Kein Abführmittel sondern stärkt und
belebt den ganzen Verdauungsorganismus des Menschen Kränuter
Wein schafft eine regelreehte naturgemässe Verdauung nicht allein
dureh vollkommene Lösung der Speisen im Magen sondern auch
dureh seine anregende und läuternde Wirkung auf die Säftebildung
Derselbe beseitigt alle Störungen in den Blutgefässen wodureh das
Blut von allen verdorbenen Krankmacehenden Stoſften gereinigt wird
und wirkt ftöräernd auf die Neubildung gesunden Blutes

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter Weins werden ſolche Magenübel meiſt ſchon im Keime erſtickt man
ſollte nicht ſäumen ſeine Anwendung allen andern ſcharfen ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln vorzuziehen Alle
R Symptome wie Kopfſchmerzen Aufſtoßen Sodbrennen Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen die bei chro
niſchen veralteten Magenleiden um ſo heftiger auftreten werden oft nach einigen mal Trinken beſeitigt und um ſo
freudiger wird man damit fortfahren bis zur vollkommenen Geneſung net Wien Thel

wo die verbrauchten vertrockneten zum größten Theil in ZerſetzunBei Stuhlverſtopfung Sann ig m gen Stoffe wie Speiſereſte Gen Deranſglelet die
Eingeweide entzündet und nicht nur Beklemmung Kolikſchmerzen Herzklopfen Schlaflofigkeit ſondern auch
Blutanſtauungen in Leber Milz u Portaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſachen ſchwächen Abführmittel den
Magen zerſtören die Verdauungsſäfte und verſchlimmern das Uebel je länger je mehr Kräuter Wein aber behebt alle
Unverdaulichkeit verleiht dem Verdauungsſyſtem einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untaug
lichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen ohne ein Abführmittel zu ſein

meiſt die Folge ſchlechterHageres bleiches Ausſehen Blutmangel Entkräftung Jahn nete
Blutbildung und eines krankhaften Zuſtandes der Leber Bei gänzlicher Appetitloſigkeit unter nervöſer Ab
ſpannung und Gemüthsverſtimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen ſchlafloſen Nächten ſiechen oft ſolcheKranke langſam dahin Kräuter Wein beſitzt die Ei enſchaft der geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls zu geben

KräuterWein ſteigert den Appetit befördert die Verdauung und Ernährung beſchleunigt und verbeſſert die Blutbildung
regt den Stoffwechſel kräftig an beruhigt die erregten Nerven und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer Ernährungsfähigkeit geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben n Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes

O Gebrauchsanweiſung jeder Flaſche beigegeben
PF Kräuter Wein iſt in Flaſchen zu M 1,25 u M 1,75 zu haben in

Oalle Engel Apotheke Geithain Apotheke Markranſtädt Apotheke
Adler Apotheke Hecklingen Apotheke Oſterode Apotheke

Bernburg Rothe Apotheke Hohenleuben Apotheke Suhl AdlerApotheke
Blankenhain Apotheke Hamm i EinhornApotheke Stadtilm Apotheke
Coburg Hof Apotheke Jena ge u Raths Apotheke Schkeuditz ApothekeDelitzſch Adler Apotheke am Markt Jena Hof Apotheke am Markt Schleuſingen Adler Apotheke
Eiſenach Großhzgl Hof Apotheke Jeſſen Apotheke Tanna Apotheke
raureuth Apotheke Lauchſtädt Apotheke Zeulenroda Apotheke
räfenhainichen Apotheke Leipzig in ſämmtlichen Apotheken

De Verſand von Leipfig 3 Flaſchen franco excl Kiſte 4 Flaſchen incl Kiſte
r

Clausthal im Oberharz Kleingehacktes Brennholz
ganz trocken kl Fuhre 8 Mark frei Haus

Ohr SchröderHochebene 600 Meter über dem Meere Schöne Lage Naher Wald Er Dampffchneiderei Untervlan 4
holungsſtation für Geſunde und Kranke Sanatorium Badeanſtalt Gute Gaſt Um Schirme für die Ferien
höfe und Privatwohnungen Proſpekte durch das Auskunftsburean für Colonie bittet
Sommerfremde

e

e e

e

h
J c

Louise Sachs Bernburgerſtr 12
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Untere Leipzigerstrasse 103

Seh mal
à Pfd 45 Pfg offerirt

II A LudwigMansfelderſtraße 7
Schönheit des Antlitzes

wird erreicht durch

Leichner s
Ffettpuder

und Leiohner s Hermelinpuder
beste Gattung Fettpuder

Gesichtspuder für Tag und Abend festhaftend macht die Haut zehön
rosig jugendfrisch weich er ist ungschädlich und man sieht nieht dass
man gepudert ist Auf allen Ausstellungen mit der goldenen Medaille
ausgezeiohnet im Gebrauch beim höchsten Adel der ganzen Rünstler
welt und ist zu haben in allen Parfümerien jedoch nur in versehlossenen
Dosen mit der Sohutzmarke Lyra u Lorbeerkranz Man verlange stets

Letchner s Fettpuder
j Parfeumeur Chimiste inL Leichner Königl Hoftheaterlieferant Berlin

Lederhandlung
Carl Friedrich Nachf

Kl Klausſtraße 18 am Markt
Schuhmacher und Buchbinder Feder

Specialität

Ausſchnitt Gr ie
Herm Graeger NachfGeiſtſtraße 58 Halle g S vis Vis d Adler Apotheke

IJnhaber August HoskKe
Fabrik und Lager von

Bierdruckapparaten
Auf 5 Ausſtellungen preisgekrönt

Größtes Specialgeſchäft am Platze
ff Referenzen Jlluſtr Preiseourants koſtenfrei

Die Kunſt Ausſtellung
im Gebäude der Volksschule iſt täglich von 10 Uhr Vorm bis 6 Uhr Nachm
geöffnet Der Eintrittspreis beträgt für die Perſon 50 Pfg jeden Mittwoch
und Sonnabend Nachm von 2 Uhr ab und Sonntag von 3 Uhr ab 35 Pfg
Die Mitglieder des Vereins haben freien Eintritt

Der Vorſtand des Kunſt Vereins
Wir bitten wie alljährlich um Beiträge für unſere diesjährigen Ferien

Kolonien Unſer vor Kurzem veröffentlichter Bericht zeigt wie J die Ein
richtung wirkt ein Blick um uns herum in die Wohnungen der Armuth beſtätigt
wie dringend das Bedürfniß iſt Wir erinnern daran daß auch kleine Gaben mit
wirken zum großen Ziel Durch Aushang ſind unſere Sammelſtellen gekennzeichnet
auch iſt Jeder von uns bereit Gahen entgegenzunehmen

Verein für Volkswonhl
V Abtheilung

Prof Kohlſchütter Karlſtraße 34 Lehrer Heiligſtedt Schwetſchkeſtraße 2
Rentier Keil Jägerplatz 14 Stadtſchulrath Krähe Martinsberg 6 LehrerKummer Magdeburgerſtraße 22 Buchhändler Niemeyer Gr Steinſtraße 67
Diakonus Richter Hinter der Ulrichskirche 2 Kaufmann Georg Sachs
Schillerſtraße 42 Kaufmann Lonis Sachs Bernburgerſtr 12 Rentier Seuff
Gr Ulrichſtraße 6 Oberprediger Sickel Kl Brauhausgaſſe 26 Rentier

Zeidler Rathswerder 6

Tharancdlt
Klimatischer Kurort und Sommerfrische

nächst DresdenPrachtvolle Lage in Mitten waldbedeckter Berge ozonreiche nervenkräftigende
Luft mannigfache bequeme ſchattige Promenadenwege Eiſenquell ſowie au
Flußſchwimmbäder Wohnungen in Gaſt und Privathäuſern Aerzte un
Apotheke im Orte Proſpekte und jede gewünſchte weitere Auskunft durch den

Stadtrath zu Tharandt

Lager
aller Sorten

rovin cher Risenmoorbad Schmiedeberg C ter e
h Erfolge bei rheumatiſchen und gichtiſchen Leiden Contracturen

Lähmungen Bleichſucht Haut Nerven und beſonders Frauenkrankheiten Geſunde
Walbse en Durchaus mäßige Preiſe Beginn der Saiſon 4 Mai

ähere Auskunft durch Badearzt Dr Lübeoke und ſtädtiſche Badeverwaltung

Verkauf auf Abbruch
Der Verkauf der auf dem Grundſtück des chemiſchen Jnſtituts der Univerſität

hierſelbſt Mühlpforte No 1 und 2 ſtehenden alten Baulichkeiten auf Abbruch und
zwar 1 des ehemaligen pathologiſchen Juſtituts

2 des Dienſtwohnhaufes
ſoll im Wege öffentlicher Verdingung vergeben werden Die Verdingungsunterlagen
liegen während der Geſchäftsſtunden auf dem Baubureau Domplatz Zimmer
No 8 aus und können auch daſelbſt abſchriftlich gegen Erſtattung der Koſten be
zogen werden

Verſiegelte mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis zum
Eröffnungszeitpunkte

Montag den 15 Juni 1891 a 12 Uhr
poſtfrei an den mitunterzeichneten Regierungsbaumeiſter Domplatz 1 Zimmer No 8
einzureichen woſelbſt die Eröffnung der Angebote ſtattfindet

Halle a den 9 Juni 1891
Der Königl Kreiésbauinſpektor Der Königl Reg Baumeiſter
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